
1 

 

Gemeinde Hohwacht 
 

 Neverstorfer Straße 7, 24321 Lütjenburg 
Tel.: 04381/9006-0, Fax.: 04381/9006-30 
Internet: www.amt-luetjenburg.de 

Niederschrift 

7. Sitzung des Finanzausschusses Hohwacht  
Wahlperiode 2023-2028 

__________________________________________________________________________ 

Sitzungstermin: Donnerstag, 20. November 2025 
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
Sitzungsende: 19:41 Uhr 
Ort, Raum:  Hohwacht, Berliner Platz 1, Bürgertreff Hohwacht  
 
Für diese Sitzung enthalten die Seiten 3 bis 8 Verhandlungsniederschriften und 
Beschlüsse. 
___________________________________________________________________ 

Anwesende: 
 
Vorsitzender 

 
 

Herr Christoph Bünz Vorsitzender 
 

 
Ausschussmitglieder 

 
 

Herr Wolfgang-Joachim Adelssen bürgerliches Mitglied 
 

Frau Carmen Feldhoff bürgerliches Mitglied 
 

Herr Peter Schuldt Ausschussmitglied 
 

 
Es fehlt entschuldigt 

 
 

Frau Iris Dencker Ausschussmitglied 
 

Herr Sebastian Dencker Stellv. Vorsitzender 
 

Herr Christian Genske Ausschussmitglied 
 

 
nicht stimmberechtigte Gemeindevertreter/in 

 
 

Herr Christian Abel Gemeindevertreter/in 
 

Herr Christian Behn Gemeindevertreter/in 
 

Herr Wolfgang Bünjer Gemeindevertreter/in 
 

Herr Torsten Hock Gemeindevertreter/in 
 

Herr Olaf Hutzfeldt Gemeindevertreter/in 
 

Frau Cornelia Schwabedissen Gemeindevertreter/in 
 

 
Von der Verwaltung 

 
 

Herr Karsten Kruse Bürgermeister 
 

Herr Florian Müller Protokollführer 
 

 
Zuhörer/innen 

 
 

Anzahl 4  
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Tagesordnung: 
 
1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

2 Anträge zur Tagesordnung 
 

3 Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
 

4 Einwohnerfragestunde 
 

5 Einwände gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung 
 

6 Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht-öffentlichen Teil der 
letzten Sitzung 

 

7 Jahresrechnung 2024 "Gemeinde" 61/2023-
2028 

8 Neufassung Eröffnungsbilanz zum 01.01.2024 57/2023-
2028 

9 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen 
2025 (1. Jahreshälfte) 

58/2023-
2028 

10 Sondervermögen Kameradschaftskasse; Einnahme- und 
Ausgabenplan 2026 der Freiwilligen Feuerwehr 

59/2023-
2028 

11 Wirtschaftsplan Kurbetrieb Hohwacht 2026 - Vorlage folgt 
 

12 Verschiedenes 
 

13 Einwohnerfragestunde 
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Öffentlich 
 
 
1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 

Die Mitglieder des Finanzausschusses waren durch Einladung vom 12.11.2025 auf 

Donnerstag, den 20.11.2025 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. 

 

Der Vorsitzende stellte fest, dass gegen die ordnungsmäßige Einberufung 

Einwendungen nicht erhoben wurden.  

 

Der Finanzausschuss war - nach Zahl der erschienenen Mitglieder - beschlussfähig. 

 

 

2.  Anträge zur Tagesordnung  
 

Es liegen keine Anträge zur Tagesordnung vor. 

 

 

3.  Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten  
 

Der Vorsitzende stellt fest, dass alle Tagesordnungspunkte in öffentlicher Sitzung 

beraten werden können. 

 

 

4.  Einwohnerfragestunde  
 

Eine Zuhörerin fragt, warum die Überreichung des Zuwendungsbescheides für die 

Deichverstärkungsmaßnahme am Regionaldeich in Alt-Hohwacht durch den Minister 

für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur Herrn Goldschmidt nicht im 

Vorwege publik gemacht wurde.  

Der Bürgermeister antwortet, dass das vom Minister nicht gewünscht war. 

 

 

5.  Einwände gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung  
 

Der Vorsitzende stellt fest, dass keine Einwände gegen die letzte Niederschrift der 

letzten Sitzung vorliegen. 
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6.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht-öffentlichen 
Teil der letzten Sitzung 

 

 

Der Vorsitzende teilt mit, dass in der letzten Sitzung im nicht-öffenlichen Teil folgende 

Beschlüsse gefasst wurden: 

 

TOP 13 „Vertragsangelegenheiten“  

Hier wurde der Gemeindevertretung empfohlen, einer Nachtragsvereinbarung und 

Schlussrechnung zuzustimmen. 

 

TOP 14 „Stundungsantrag Gewerbesteuer“  

Hier wurde der Gemeindevertretung empfohlen, einem Stundungsantrag für 

Gewerbesteuer zuzustimmen. 

 

TOP 15 „Antrag auf Erlass eines Nutzungsentgeltes“ 

Hier wurde der Gemeindevertretung empfohlen, einen Antrag auf Erlass eines 

Nutzungsentgeltes abzulehnen. 

 

TOP 16 „Personalangelegenheiten“ 

Hier wurde der Gemeindevertretung empfohlen, den Bürgermeister zu ermächtigen, 

eine Vollzeitstelle für den Bauhof mit der Entgeltgruppe 2 auszuschreiben. 

 

TOP 17 „Teilerlass von Forderungen“ 

Hier wurde der Gemeindevertretung empfohlen, einem außergerichtlichen 

Vergleichsvorschlag auf Teilerlass einer Forderung zuzustimmen. 

 

 

7.  Neufassung Eröffnungsbilanz zum 01.01.2024 57/2023-
2028 

 

Der Vorsitzende führt in den Tagesordnungspunkt ein und erläutert kurz die 

Sachdarstellung. 

 

In der Vorbereitung auf den Jahresabschluss 2024 und einer Software Schulung sind 

noch kleine Fehler in der Eröffnungsbilanz entdeckt worden.  

Da der Jahresabschluss 2024 noch nicht festgestellt ist, kann die Eröffnungsbilanz 

erneut beschlossen werden. Dazu wird der erste Beschluss aufgehoben. 

 

Änderung zur alten Eröffnungsbilanz: 

 

- Erhöhung der Beteiligungen auf 58.380,00 € (vorher: 0,00 €) 

 Dementsprechend Erhöhung der Bilanzsumme auf 10.255.460,41 €  

(vorher 10.197.080,41 €) und Erhöhung des Eigenkapitals auf 8.052.404,35 € 

(vorher 7.994.024,35 €). 
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Beschluss: 

 

Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung wie folgt zu beschließen: 

 

Der Beschluss vom 22.09.2025 zur „Eröffnungsbilanz zum 01.01.2024“ wird 

aufgehoben. 

Die Eröffnungsbilanz der Gemeinde Hohwacht zum 01. Januar 2024 wird mit einer 

Bilanzsumme von 10.255.460,41 EUR festgestellt. 

Die Gemeindevertretung beschließt die Aufteilung des Eigenkapitals gem. § 54 Abs. 3 

Satz 2 GemHVO in Höhe von 8.052.404,35 EUR wie folgt: 

 

Allgemeine Rücklage: 2.051.092,08 EUR - entspricht 20 Prozent der Bilanzsumme 

Ausgleichsrücklage:   6.001.312,27 EUR. 

 
Beschlussfähigkeit Abstimmungsergebnis  

Gesetzl. 
Mitglieder-

zahl 

davon  
anwesend 

Gemäß § 22 GO 
als befangen 
anzusehen 

dafür dagegen Stimment- 
haltung 

 

7 4  4 0 0  

 
 

 

8.  Jahresrechnung 2024 "Gemeinde" 61/2023-
2028 

 

Der Vorsitzende führt in den Tagesordnungspunkt ein erläutert einige Positionen der 

Jahresrechnung. 

 

Rechtsgrundlagen und Prüfauftrag 

Nach § 92 GO ist der doppische Jahresabschluss zu prüfen, wenn in der Gemeinde 

kein Rechnungsprüfungsamt besteht. Mit der Prüfung wird ein Ausschuss der 

Gemeindevertretung betraut. Dabei ist festzustellen, 

– ob der Haushaltsplan eingehalten wurde, 

– ob die Belege sachlich und rechnerisch ordnungsgemäß sind, 

– ob bei Erträgen und Aufwendungen, Ein- und Auszahlungen sowie bei der 

Vermögens- und Schuldenbewirtschaftung nach den geltenden Vorschriften verfahren 

wurde, 

– ob Vermögen und Schulden richtig nachgewiesen sind und 

– ob Anhang (§ 51 GemHVO) und Lagebericht (§ 52 GemHVO) vollständig und richtig 

sind. 

 

Der Ausschuss kann den Umfang der Prüfung nach pflichtgemäßem Ermessen 

begrenzen und auf die Vorlage einzelner Unterlagen verzichten. 

 

Aufstellung des Jahresabschlusses 

Gemäß § 91 Abs. 1 GO ist der Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze 

ordnungsgemäßer Buchführung aufzustellen. Er umfasst die Ergebnisrechnung, die 
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Finanzrechnung mit ihren Teilrechnungen, die Bilanz und den Anhang nach § 51 

GemHVO; beizufügen ist ein Lagebericht nach § 52 GemHVO. 

 

Beschlusszuständigkeit und Frist 

Nach § 92 Abs. 3 i. V. m. Abs. 5 GO beschließt die Gemeindevertretung – nach 

erfolgter Ausschussprüfung – über den Jahresabschluss sowie über die Verwendung 

eines Jahresüberschusses oder die Behandlung eines Jahresfehlbetrags spätestens 

bis zum 31. Dezember des auf das Haushaltsjahr folgenden Jahres. Die Umsetzung 

des Beschlusses erfolgt im Abschluss des folgenden Jahres. 

 

Beschluss: 

 

Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung wie folgt zu beschließen: 

 

Die Gemeindevertretung stellt den Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2024 in der 

vorliegenden Fassung fest. 

Die Bilanzsumme beträgt 10.090.462,42 € und ist auf Aktiva und Passiva 

ausgeglichen.  

Die Ergebnisrechnung schließt mit einem Jahresunterschuss in Höhe von  

340.858,01 € ab.  

Die Finanzrechnung weist einen Finanzmittelunterschuss in Höhe von 1.253.050,49 € 

aus.  

Damit verringert sich die Forderung gegenüber der Einheitskasse des Amtes 

Lütjenburg zum Vorjahr von 1.273.787,08 € auf 20.736,60 € zum 31.12.2024. 

 

Das Eigenkapital zum 31.12.2024 beträgt 7.711.546,34 €. 

 

Gemäß § 26 Abs. 2 GemHVO wird mit der kommenden Bilanz der Jahresunterschuss 

von 340.858,01 € der Ausgleichsrücklage entnommen. 

 
Beschlussfähigkeit Abstimmungsergebnis  

Gesetzl. 
Mitglieder-

zahl 

davon  
anwesend 

Gemäß § 22 GO 
als befangen 
anzusehen 

dafür dagegen Stimment- 
haltung 

 

7 4  4 0 0  

 
 

 

9.  Über- und außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen 
2025 (1. Jahreshälfte) 

58/2023-
2028 

 

 

1. Der Bürgermeister ist gemäß § 4 der Haushaltssatzung 2025 verpflichtet, der 

Gemeindevertretung mindestens halbjährlich über die geleisteten über- und 

außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen zu berichten. Bis zu einem 

Betrag von 5.000 € gilt in diesen Fällen die Genehmigung der Gemeindevertretung als 

erteilt. 
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2. Die Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen über 5.000 € obliegt der 

Gemeindevertretung. 

 

Die wesentlichen über- und außerplanmäßigen Aufwendungen / Auszahlungen werden 

während der Sitzung mithilfe der beigefügten Übersicht erläutert. 

 

Beschluss: 

 

Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung wie folgt zu beschließen: 

 

1. Die Gemeindevertretung nimmt die durch den Bürgermeister nach § 4 der 

Haushaltssatzung 2025 genehmigten Haushaltsüberschreitungen gemäß der 

beigefügten Liste zur Kenntnis. 

2. Die Gemeindevertretung genehmigt die in der beigefügten Liste aufgeführten 

Haushaltsüberschreitungen in Höhe von 0,00 € im Ergebnishaushalt sowie 46.297,96 

€ im Finanzhaushalt. 

 
Beschlussfähigkeit Abstimmungsergebnis  

Gesetzl. 
Mitglieder-

zahl 

davon  
anwesend 

Gemäß § 22 GO 
als befangen 
anzusehen 

dafür dagegen Stimment- 
haltung 

 

7 4  4 0 0  

 
 

 

10.  Sondervermögen Kameradschaftskasse; Einnahme- und 
Ausgabenplan 2026 der Freiwilligen Feuerwehr 

59/2023-
2028 

 

Der Vorsitzende erläutert den als Anlage zugegangenen Einnahmen- und 

Ausgabenplan 2026 der Freiwilligen Feuerwehr und beantwortet aufkommende 

Fragen. 

 

Beschluss: 

 

Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung wie folgt zu beschließen: 

 

Die Gemeindevertretung stimmt dem Einnahme- und Ausgabeplan 2026 der 

Freiwilligen Feuerwehr (Sondervermögen Kameradschaftskasse) zu. 

 
Beschlussfähigkeit Abstimmungsergebnis  

Gesetzl. 
Mitglieder-

zahl 

davon  
anwesend 

Gemäß § 22 GO 
als befangen 
anzusehen 

dafür dagegen Stimment- 
haltung 

 

7 4  4 0 0  
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11.  Wirtschaftsplan Kurbetrieb Hohwacht 2026 - Vorlage folgt  
 

Der Wirtschaftsplan 2026 ist als Vorlage zugegangen. Dieser wird vom Vorsitzenden 

ausführlich erläutert. Aufkommende Fragen werden vom Vorsitzenden und vom 

Bürgermeister beantwortet. 

 

 

Beschluss: 

 

Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung wie folgt zu beschließen: 

 

Die Gemeindevertretung beschließt den Wirtschaftsplan 2026 des Kurbetriebes 

Hohwacht in der vorgelegten Fassung.  

 
Beschlussfähigkeit Abstimmungsergebnis  

Gesetzl. 
Mitglieder-

zahl 

davon  
anwesend 

Gemäß § 22 GO 
als befangen 
anzusehen 

dafür dagegen Stimment- 
haltung 

 

7 4  4 0 0  

 
 

 

12.  Verschiedenes  
 

Der Bürgermeister und der Vorsitzende geben folgende Termine bekannt: 

- 25.11.2025 Sitzung des Bau-, Wege- und Umweltausschusses 

- 04.12.2025 Sitzung des Tourismusausschusses 

- 09.12.2025 Sitzung der Gemeindevertretung 

 

 

13.  Einwohnerfragestunde  
 

Eine Einwohnerin fragt an, ob die Kurkarten am Strand nicht mehr kontrolliert werden. 

Der Bürgermeister antwortet, dass die Kurkarten ein Jahr nicht kontrolliert wurden, da 

für diese Aufgabe keine Personal gefunden werden konnte. Eine weitere Frage, ob 

dies bei den Einnahmen zu spüren ist, wird vom Vorsitzenden bejaht. 

 

Eine Einwohnerin berichtet von Funklöchern am Strand. Der Bürgermeister erläutert, 

dass bereits versucht wird, die Internetversorgung am Strand zu verbessern. 

 

 

 
 
 
gez. F. Müller (Protokollführer)    gez. C. Bünz (Vorsitzender) 

 


